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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

derzeit mutet die Kreisstraße in Hohenfurch eher einem Feldweg an. Der gesamte Asphalt wurde ent-
fernt, die alte Wasserleitung erneuert und nun folgt die Herstellung des Untergrundes für die Neuas-
phaltierung. 

Der im ersten Bauabschnitt zunächst umstritte-
ne Gehweg erfreut sich großer Beliebtheit und 
so wird dieser nun mit Ausnahme eines kurzen 
Teilstücks bis zur Bahnlinie verlängert. Der 
alte Trampelpfand auf unserem Bild links hat 
dann ausgedient. Für die Qualität der Arbeiten 
bürgt der gleiche Bautrupp, der schon die Um-
baumaßnahmen an der Kirche  erledigt hat. Zur 
Verkehrsberuhigung wird eine Verkehrsinsel auf 
der Höhe der Birkenau beitragen, die auf Wunsch 
und auf Kosten der Gemeinde eingebaut wird.

Weihnachtsmarkt am 30. November

Am Samstag vor dem 1. Advent fi ndet wieder 
unser Weihnachtsmarkt statt. Die teilnemenden 
Hohenfurcher Vereine und Firmen haben sich bei 
der Verwendung des Erlöses darauf verständigt, 
diesen der Bürgerstiftung Hohenfurch zukom-
men zu lassen. Während eine Hälfte dem Kapi-
tal der Stiftung zu Gute kommt, soll die andere 
Hälfte dafür verwendet werden, einen zweiten 
Brunnen auf dem Friedhof zu errichten. Damit 

wird auch auf der Südseite der Kirche eine Was-
serstelle zur Verfügung stehen. Viele Vereine be-
reiten sich schon seit einiger Zeit auf den Markt 
vor. Freuen wir uns auf einen schönen Nachmit-
tag in der Vorweihnachtszeit. 

Energieerzeugung in Hohenfurch

Die Lechwerke haben eine Aufstellung vorge-
legt, aus der hervor geht, dass in 2012 Strom 
aus 238 Anlagen in das Netz eingespeist wurde. 
Insgesamt fl ossen so 1.707.445,00 Euro nach Ho-
henfurch. Eingerechnet sind nur Anlagen nach 
dem Erneuerbare-Energien-Gesetz, also nicht 
das Kraftwerk am Lech. Mit ca. 5.800.000 kWh 
ist Hohenfurch schon sehr gut an der Lieferung 
erneuerbarer Energien beteiligt.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst und 
eine ruhige Vorweihnachtszeit.

Guntram Vogelsgesang
1. Bürgermeister
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Auch die Blaskapelle beteiligte 
sich am Ferienprogramm. Am 
Dienstag, 06.08.2013, wurden mit 
17 Kindern Trommeln u. Regen-
macher gebastelt. Bertreut wur-
den die Kinder von Stefanie Ba-
der, Hannah u. Andrea Kothmayr.

Bild: Andrea Kothmayr

Mit 19 Kindern ab 12 Jah-
ren ging es in das Rut-
schenparadies der Erdin-
ger Therme. Organisiert 
hat den Ausfl ug Karoline 
Alesch (2. v. l.) für die Ge-
meinde Hohenfurch

Bild: Sabine Vogelsgesang

Viele interessante Aktionen 
beim Ferienprogramm

Auch in diesem Jahr waren die vielen Veran-
staltungen im Rahmen des Ferienprogramms 
ein voller Erfolg. Ob Feuerwehr Schnupperkurs, 
sportliche Wettkämpfe oder Bastelnachmittage: 
bei allen Programmpunkten konnte man den 
Spaß der Kinder sehen, mit dem sie bei der Sa-
che waren.

Beim „Zelten im Pfarrgarten“ durften die Kin-
der Fußball spielen, Stockbrot backen, wurden 
mit einem Eis überrascht und wanderten mit 
Taschenlampen zu Ursula-Kapelle, um dort ge-
meinsam ein Lied zu singen.

Auch die Gemeinde Hohenfurch selbst beteilig-
te sich mit einem Programmpunkt für die etwas 

älteren Jugendlichen.  Los ging es für 19 Kinder 
und Jugendliche im Alter von 12 – 17 Jahren um 
8.30 Uhr mit dem Vereinsbus des Sportvereins 
Hohenfurch, einem Bus der Tauchschule Divers 
Oasis sowie einem privaten PKW zur Ther-
me Erding in das Galxy Rutschenparadies. Die 
von Karoline Alesch organisierte Fahrt wurde 
von Bürgermeister Guntram Vogelsgesang und 
dessen Frau sowohl als Fahrer als auch als Be-
treuer begleitet. Langeweile kam angesichts des 
riesigen Angebots von 20 Wasserrutschen, Strö-
mungskanal, Vitalpools und diversen anderen 
Attraktionen nie auf. Gegen 16.00 Uhr trat man 
die Heimfahrt an und die begeisterten Teilneh-
mer freuen sich schon auf eine Wiederholung im 
nächsten Jahr.

Einen herzlichen Dank an alle Organisatoren so-
wie an Jugendreferentin Ute Fichtl-Lankes, die 
das Ferienprogramm wieder koordinierte.
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Fundsachen

Hier fi nden Sie die aktuelle Aufl istung der bei 
der Gemeinde abgelieferten Fundgegenstände:
1 kleiner Schlüssel mit Stofftieranhänger 
1 Schlüsselbund (9 Schlüssel)
1 Autoschlüssel „OPEL“
1 Katzenhalsband mit Glöckchen
1 Damenfahrrad „FALTER“ (weinrot)
1 Cityroller (silber)
1 Cityroller (silber / pink)
1 Schlüssel (messing)
1 Kette mit Kreuzanhänger 
1 Astschere
1 Damenfahrrad “ALU-REX“ 
(schwarz/silber/orange)

Der rechtmäßige Eigentümer kann den Fundge-
genstand in der Gemeindeverwaltung abholen.

dd hh

Wechsel in der Grundschule

Nach 15 Jahren als Schulleiter wurde unser ge-
schätzter Magnus Magg Ende Juli in den Vorru-
hestand verabschiedet. 

Nachfolgerin ist Brunhilde Kolb, die vom Vor-
sitzenden des Schulverbandes Hohenfurch-
Schwabniederhofen zur Feier ihres 1. Schulta-
ges an der Hohenfurcher Grundschule mit einer 
Schultüte überrascht wurde.

Der 1. Schultag 2013 - nicht nur für die Schüle-
rinnen und Schüler     Bild: Hans Herold

Einweihung  des neuen Platzes

Die Umgestaltung des Kirchen- und Friedhofum-
feldes neigt sich langsam dem Ende. Nun fehlen 
noch die neuen Tore und Geländer. Auch die Be-
pfl anzung wird erst später erfolgen.

Natürlich gehört ein solcher Platz eingeweiht. 
Allerdings steht der genaue Termin für den Ab-
schluss der Arbeiten noch nicht fest. Daher hat 
sich der Gemeinderat darauf verständigt, im 
Rahmen einer Abschlussfeier der Dorfentwick-
lung im Frühjahr die Fertigstellung mit allen 
Bürgern zu feiern.
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05.10.2013 SVH Tennis Abschlussfeier, 19.30 Tennisheim 

09.10.2013 Pfarreiengem. Messe mit einem ägyptischen Bischof, anschl. Vortrag
    19.30 Uhr, Basilika Altenstadt
12.10.2013 Kinderkino Kinofi lm „Der kleine König Macius“, 16.00 Uhr 
    Feuerwehrhaus
12.10.2013 Feuerwehr Kleines Oktoberfest, 20.00 Uhr Feuerwehrhaus

17.10.2013 Frauenverein Mütze häkeln, 19.00 Uhr Pfarrheim

19.10.2013 Pfarrgemeinderat Jugendgottesdienst, 19.00 Uhr Pfarrkirche

21.10.2013 SPD  Versammlung, 20.00 Uhr Negele

28.10.2013 Laienspielgruppe Kindertheaterprobe, 14.00 Uhr Aula der Schule

29.10.2013 Laienspielgruppe Kindertheaterprobe, 14.00 Uhr Aula der Schule
    Aufführung, 19.30 Uhr Aula in der Schule
02.11.2013 Pfarrgemeinderat Laternen basteln, 09.30 - 12.00 Uhr Pfarrheim

03.11.2013 Trachtenverein Generalversammlung, 20.00 Uhr, Negele

im November Schützen  Weihnachtsschießen, Termine siehe Tagespresse

07.11.2013 Gartenbauverein Vortrag: „Gärtnern ohne Torf“, 20.00 Uhr Negele

09.11.2013 Kinderkino Kinofi lm „Ein toller Sommer - Liebe in Blechdosen“, 
    16.00 Uhr Feuerwehrhaus
10.11.2013 Jagdgenossensch. Jagdessen, 12.00 Uhr Negele

11.11.2013 Kindergarten St. Martins-Umzug, 17.00 Uhr

11.11.2013 Faschingsclub Generalversammlung, 20.00 Uhr Negele

15.11.2013 Pfarreiengem. Nacht der Lichter, Abendgebet für die Jugend, 19.00 Uhr 

17.11.2012 Veteranen Volkstrauertrag: Gottesdienst, 09.45 Uhr
    Hauptversammlung, nach der Kirche, Negele
23.11.2013 Blaskapelle Jahreskonzert, 20.00 Uhr Turnhalle

Ende November Gartenbauverein Binden von Adventskränzen für den Weihnachtsmarkt bei   
    Hanni Piller, Freiwillige bitte melden: 08861 / 200 955
30.11.2013 Bürgerstiftung Weihnachtsmarkt ab 15.00, beim Negele

Vereinstermine Herbst 2013 – Frühjahr 2014

Im Winterhalbjahr 2013 / 2014 sind wieder viele Veranstaltungen geplant. Bitte beachten Sie zusätz-
lich die Aushänge an den Anschlagtafeln sowie das „Schwarze Brett“ in den Schongauer Nachrich-
ten. Alle Angaben ohne Gewähr.
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07.12.2013 Pfarrgemeinderat Kinderbibeltag, 10.00 - 16.00 Uhr Pfarrheim

07.12.2013 Kinderkino Kinofi lm „Es ist ein Elch entsprungen“, 
    16.00 Uhr Feuerwehrhaus
07.12.2013 Schützen  Preisverteilung und Weihnachtsfeier, 19.00 Uhr Negele

08.12.2013 Frauenverein Senioren- und Mitglieder-Adventsfeier, 14.00 Uhr Pfarrheim

11.12.2013 SVH Turnen Weihnachtsfeier, 19.30 Uhr Schönachhof

12.12.2013 SPD  Weihnachtsfeier, 19.00 Uhr Negele

12. - 14.12.2013 Trachtenverein Klöpfeln der Trachtenjugend

21.12.2013 Trachtenverein Dorfweihnachtsfeier, 20.00 Uhr

26. / 27.12.2013 SVH Ski  Kinderskikurse, Skilift Hohenfurch

28.12.2013 Schützen  Zimmerstutzenschießen, 18.00 Uhr Negele

31.12.2013 ab 09.00 Blaskapelle Neujahrsanblasen

01.01.2014 ab 11.30 Blaskapelle Neujahrsanblasen

05.01.2014 Liedertafel Generalversammlung, 20.00 Uhr Negele

06.01.2014 Liedertafel Vereinsmesse in der Pfarrkirche

06.01.2014 Faschingsclub Kartenvorverkauf, 10.00 Uhr Rathaus

06.01.2014 Landjugend Generalversammlung, 20.00 Uhr Schönachhof

11.01.2014 Faschingsclub Inthroball, 20.00 Uhr

01.02.2014 SVH  Faschingskränzle, 20.00 Uhr Sportheim

06.02.2014 SVH  Delegiertenversammlung, 20.00 Uhr Negele

08.02.2014  Trachtenverein Trachtenball, 20.00 Uhr

12.02.2014 Schützen  Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr Negele

15.02.2014 Faschingsclub Prunksitzung, Stadthalle Weilheim

19.02.2014 SVH Turnen Hauptversammlung, 20.00 Uhr Sportheim

27.02.2014 Frauenverein Frauenkränzle, 19.00 Uhr Sportheim

28.02.2014 SVH Turnen Kinderfasching, 14.30 Uhr Pfarrheim
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04.03.2014 Faschingsclub Kehraus, 20.00 Uhr

17.03.2014 Pfarreiengem. Alpenländisches Passionssingen (Freunde der romanischen  
    Basilika) Basilika Altenstadt
20.03.2014 Gartenbauverein Generalversammlung, 20.00 Uhr Sportheim

21.03.2014 Feuerwehr Hauptversammlung, 20.00 Uhr

22.03.2014 Gartenbauverein Schnittkurs für Obstbäume, 14.30 bei Johann Gerbl. 
    Referent: Gottfried Hagl. Ausweichtermin: 29.03.2014

13.04.2014 Trachtenverein Frühjahrsversammlung, 20.00 Uhr Negele

Flurbereinigungskreuze im 
neuen Glanz

Mit Bäumen und Büschen zugewachsen, der 
Stein vermoost, die Inschriften praktisch nicht 
mehr lesbar. Das war der Zustand der Kreuze, 
die Mitte der 50er Jahre in Hohenfurch anläss-
lich des Abschlusses der Flurbereinigung aufge-
stellt und gesegnet worden sind. Ein Zustand, der 
dem ehemaligen Jugendleiter des Trachtenver-
eins Helmut Linder nicht gefi el. Auf seine An-
regung wurde der Erlös des diesjährigen Palm-
büschelbindens der Renovierung dieser Kreuze 
gewidmet. 

Kulturstiftung der Kreissparkasse

Aber auch die Kulturstiftung der Kreissparkasse 
Schongau, eine Stiftung ähnlich der Hohenfur-
cher Bürgerstiftung, beteiligte sich auf Anre-
gung von Bürgermeister Guntram Vogelsgesang 
kräftig an den Kosten, denn der Erhalt von Tra-
dition und Kultur im Schongauer Land gehört zu 
ihren Satzungszielen.

Viele Stunden ehrenamtlich geleistet

Die Arbeit selbst übernahm Ludwig Völk. In un-
zähligen Stunden entfernte er das Moos und den 
Dreck der vergangenen 60 Jahre, imprägnierte 
den Stein zum Schutz vor neuer Verschmut-
zung, malte mit ruhiger Hand die zum Teil fast 
vollkommen unleserlichen Inschriften nach und 
sorgte dafür, dass auch das Umfeld der Kreuze 
wieder einwandfrei hergerichtet wurde. 

Durch die ehrenamtliche Arbeit, die Initiative 
vom Trachtenverein sowie das Geld aus dem 
Erlös des Palmbüschelbindens und der Kultur-
stiftung glänzen die Kreuze nun wieder als sicht-
bares Zeichen des Dankes für die wunderbare 
Landschaft, in der wir leben dürfen und die gute 
Ernte, die die Felder erbringen mögen. Ein herz-
liches „Vergelt‘s Gott“ an alle Beteiligten.

Ludwig Völk bei der Arbeit am Kreuz Ecke 
Hauptstraße und Hoheneggstraße. Das abge-
hängte Kruzifi x wird derzeit überarbeitet.
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Ein Jahr Frauenverein 
von: Sabine Vogelsgesang

Vor genau einem Jahr, am 27.09.2012, wurde der 
Frauenverein Hohenfurch aus der Taufe geho-
ben. Viele gesellige Stunden, interessante Ge-
spräche und schöne Ausfl üge, aber auch Besuche 
bei älteren oder kranken Mitbürgern: das ist der 
Rückblick auf dieses erste Jahr.

Mit dem Vortrag im Schönachhof unter dem Ti-
tel „Facebook, Google und Co.“ zu den Gefahren 
des Internets  wurde eine Informationsreihe für 
Jung und Alt gestartet. Mit dieser Reihe will der 
Frauenverein Themen aufgreifen die den Ort und 
das Leben betreffen. Für Vorschläge ist der Frau-
enverein immer offen.

Am 25. Juli 2013 machte sich der Frauenverein 
zu einem Tagesausfl ug zum Backdorf Häussler 
nach Heiligkreuztal auf, um einen faszinieren-
den Tag mit Vorträgen über Holz- und Steinback-
öfen sowie die Herstellung der verschiedensten 
Backwaren zu verbringen. Natürlich wurde das 
Gebackene auch verkostet. 

Zwei Monate später machte sich eine große 
Gruppe von  49 Damen auf den Weg nach Gar-
misch-Partenkirchen zu der Firma Grasegger, 
um in der Manufaktur Interessantes über die 

Herstellung von Trachtenmode zu erfahren. An-
schließend gab es eine Führung durch das Ge-
schäft mit Informationen über die verschiedenen 
Stoffe und deren jeweilige Einsatzzwecke. Mit 
einem Besuch der bekannten „Windbeutelalm“ 
wurde der Nachmittag abgerundet.

Planung für die kommenden Wochen

Am 17.10.2013 sind alle handwerklich Begabten 
aufgerufen, unter fachkundiger Anleitung das 
Häkeln am Beispiel einer Mütze zu lernen. Treff-
punkt ist um 19.00 Uhr im Pfarrheim. Bitte mel-
den Sie sich bei Beate Rieger, Tel. 240 999, an.

Plätzchen für den Weihnachtsmarkt

Der Frauenverein möchte am Weihnachtsmarkt 
selbstgebackene Plätzchen zu Gunsten der Bür-
gerstiftung verkaufen. Alle Backbegeisterten 
sind herzlich aufgerufen, etwas von ihren Plätz-
chen beizusteuern. Wir freuen uns, Ihr Gebäck 
bei Beate Rieger, Fini Kreutterer, Andrea Fichtl, 
Gerda Friebe oder Sabine Vogelsgesang bis 
26.11.2013 in Empfang nehmen zu dürfen. Gerne 
holen wir die Plätzchen auch bei Ihnen ab. Am 
Folgetag werden diese dann für den Weihnachts-
markt schön verpackt.
Die Teilnehmerinnen des Ausfl ugs zum Backdorf 
Häussler.     Bild: Sabine Vogelsgesang
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Umfrage – Bitte bis 15. November in den grünen Briefkasten am Rathaus einwerfen

Würden Sie die Fuchstalbahn regelmäßig zwischen 
Hohenfurch und Schongau benutzen?   ja, ___ x monatlich      ___ nein

Würden Sie die Fuchstalbahn regelmäßig zwischen
Hohenfurch und Landsberg benutzen?   ja, ___ x monatlich      ___ nein

Ihr Alter      ___ Jahre

Ihr Geschlecht     männlich weiblich

Ihre Anmerkungen

    

Nächste Haltestelle: 
Hohenfurch
Ist die Fuchstalbahn eine Alternative?

Derzeit ist die Fuchstalbahn wieder regelmäßig 
in der Zeitung vertreten. Sei es aufgrund des 
derzeitigen Austauschs der Gleise zwischen 
Kinsau und Hohenfurch, wegen dem Wegfall 
des Bahnsteiges Hohenfurch aufgrund der Glei-
serneuerung oder wegen der wahrscheinlichen 
Neuaufl age des Gutachtens über die Wiederin-
betriebnahme der Strecke Landsberg – Schongau 
für den regelmäßigen Personenverkehr.

Jeder hat hier wohl seine eigene Meinung. So 
schrieb zum Beispiel die Abteilung Immissi-
onsschutz des Landratsamtes zum Baugebiet 
Moosfeld vor, mindestens 36 Personenzüge so-
wie 8 Güterzüge täglich in ein Schallgutachten 
einrechnen zu lassen. In einer späteren Bürger-
meisterbesprechung wies Landrat Dr. Zeller eine 
solch hohe Zahl an Zügen, auch in der weiteren 
Zukunft, als vollkommen aussichtslos zurück. 

In vielen Gesprächen wird oftmals argumentiert, 
dass man mit dem Auto weit schneller an jeden 
Ort in Schongau kommt, als mit einem Zug, der 

ja „nur“ am Bahnhof hält und man von dort ja 
auch weiter kommen muss. Auch die Tatsache, 
dass die Bahnhöfe der Fuchstalbahn mit wenigen 
Ausnahmen bei fast allen Orten außerhalb lie-
gen, anstatt in der Ortsmitte zu halten, ist einer 
Wiedereinführung nicht förderlich.

Zu nahezu allen Berichten in den Schongauer 
Nachrichten gibt es in der Zeitung selbst oder 
auch auf der Internetseite des Münchner Mer-
kurs den Vorschlag, doch zumindest von Schon-
gau über einen neuen Halt am Krankenhaus bis 
nach Hohenfurch einen regelmäßigen Zugver-
kehr einzurichten. „Das Kreiskrankenhaus so-
wie Hohenfurch und Schwabniederhofen wären 
endlich optimal an den öffentlichen Nahverkehr 
angebunden“ so ein Leserbrief im Internet zum 
Bericht über die Eröffnung das Radwanderwe-
ges „Sachsenrieder Bähnle“.

Umfrage – Wir bitten um Beteiligung

Das Thema wird sicher noch öfters angesprochen 
werden. Um einen Eindruck zu erhalten, wie die 
Hohenfurcher eine solche Wiedereinführung ei-
ner regelmäßigen Zugverbindung sehen, bitten 
wir um Rückgabe des unten abgedruckten Um-
frageabschnitts. 


